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Klimacent Austria ist eine Initiative der Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare Energie Vorarlberg (AEEV), 

sowie den Klima- und Energiemodellregionen (KEM) 

Alpbachtal, Saalachtal, Sterngartl Gusental, Almenland, Energie³.Für ein ökosozialgerechtes Leben und Wirtschaften



eine ökosozialgerechte und klimaverträgliche 

Kreislaufwirtschaft, -

welche die planetarischen Grenzen der Natur beachtet -

und durch eine Kostenwahrheit bei Energie, Lebensmittel 

und Ressourcenverbrauch gesetzlich abgesichert ist 

www.klimacent.at 

Unsere gemeinsame Vision



• Um die Umsetzung regionaler Klimaschutzprojekte
zu ermöglichen bzw. zu beschleunigen:
– Basisfinanzierung für Kleinprojekte bzw. Studien, Startups, etc.

– Restfinanzierung bei unzureichenden öffentlichen Förderungen

– Aufstockung von Eigenmittel für EU-/Bundesförderungen 

• Um eine Verbundenheit unter den Menschen zu schaffen, 

welche die Vision einer ökosozialgerechten Kreislaufwirtschaft  
anstreben

• Um den erforderlichen gesetzlichen Rahmen für eine nachhaltige  
Kreislaufwirtschaft voranzutreiben

www.klimacent.at 

Warum unsere Initiative



Die aktuelle Herausforderung



Die gute Nachricht

Es ist genug Erneuerbare Energie für alle da –

wenn diese effizient genutzt und gerecht verteilt wird.



Was brauchen wir?

• ein Ende der Marktverzerrungen durch direkte und indirekte 

Förderungen von atomar/fossiler Energie  (Basis einer 

Kostenwahrheit)

• Investitions- und Planungssicherheit, um die Innovationskraft und 

Dynamik der Wirtschaft ins Boot zu holen

• Neben dem klimaverträglichen Handeln auf allen Ebenen auf ein 

gemeinsames Handlungsfeld der Zivilgesellschaft, welches der 

Politik die Einführung der erforderlichen Rahmenbedingungen 

ermöglicht



Was ist der KLIMACENT?

a) Ein zivilgesellschaftliches Finanzierungsinstrument,
für die Umsetzung von regionalen Klimaschutzprojekten jeglicher Art 

z.B. Klimabildung, Moorschutz, Biolandbau, Innovationen und Initiativen..

b) eine Vernetzungsplattform, 
für engagierte Menschen und Organisationen, um über ein  

gemeinsames Handlungsfeld politisch wirksamer zu werden

c) Ein freiwilliger CO2-Kostenbeitrag, 
als positiver Handabdruck (Impact) und Ausgleich für noch nicht   

vermeidbaren eigenen CO2-Emissionen



Mitmachen als „CO2-Emittentin“

i. Selbstbestimmt - in Orientierung an die selbst verursachten Emissionen: 
Strom, Wärme, Treibstoff: Beitrag: 1 Cent/kg CO2 CO2 O2

Flugkilometer Beitrag: 1 Cent/km

Ressourcen Druckwerke, Lebensmittel, Verbrauchsgüter Beitrag: 1% der Kosten

ii. Pauschale Förderung = Mindestbeitrag für Personen, EPU und Kleinfirmen

Einzelperson/Haushalte:   mind. €    50.- /Jahr  

Organisationen, Betriebe: mind. € 200.- /Jahr + € 5.-/Mitarbeiter

iii. Nach MISSION ZERO Richtlinie des Landes Vorarlberg
auf Basis einer auditierten CO2-Bilanz mit Reduktionspfad und Verpflichtung 

zum Mindestpreis von aktuell € 70.-/to CO2

iv. Als Mitglied in einer Erneuerbaren Energie Gemeinschaft
durch die laufende Bezahlung einer  Investitionsrücklage von 1 Cent/kWh 



Markterlöse
durch Verkauf von Energie

Öffentliche 
Förderungen

Freiwillige CO2-Kostenbeiträge (private Förderungen)
Kein Freikaufen, sondern ein Schritt zur vorgelebten Kostenwahrheit

Finanzierung der Klimaschutzprojekte

Themen- oder 
Gemeinde/Regionenfonds

Regionale 

Klimaschutz

-projekte

Kosteneinsparung 
durch Eigenverwertung



Zivilgesellschaftliche Klimafonds

• Gemeinde- bzw. Regionalfonds 

• Themen-Fonds von Umweltorganisationen

– Innovationen und Initiativen

– KlimaBILDUNG

– Bioland - Wald und Holz – Moorschutz

– klimaneutral mobil

– KlimaRECHT

– Lehmbau – Bürgerkraftwerke - EEGs

– KlimaKUNST

– Schöpfungsverantwortung

– Klima-Gesundheit-Soziales



Mitmachen als Projektträgerin

Anforderung zur Registrierung:

– Angaben zum Projekt

• Kontaktdaten der Projektträgerin inkl. Kontoverbindung

• Zustimmung zur Veröffentlichung der Projektdaten

• Infos zum Projekt inkl. Bild und Kostenstruktur

– Nachweise der Wirksamkeit und Kosten

• CO2-Minderungseffekt bei technischen Projekten

• Beitrag zur Transformation einer klimaneutralen Gesellschaft

– CO2-Kostenbeitrag  für den eigenen Wirkungsbereich 

• Alle Teilnehmer im Netzwerke unterstützen durch ihren CO2-Kostenbeitrag als 

„Handabdruck“ die Initiative für eine raschere Transformation zur Klimaneutralität



Gegenseitige Stärkung im 

gemeinsamen Anliegen

Der Weg zur Klimaneutralität:

Gesellschaft /Politik

Arbeit, Freundeskreis, 
Gemeinde 

Beginn jeder Veränderung: 

Gelebte 
Eigenverantwortung

Aufbereitung des 
Bodens zur 

Veränderung

Vorbildfunktion, 
Keimzelle

gesetzliche 
Rahmenbedingungen 

für eine Kostenwahrheit

Konsensbildung unter allen 

Interessensgruppen sowie 

politischen Parteien

Strukturen, die ein 

nachhaltiges Handeln 

sichtbar/möglich machen



Ermittlung CO2-Emissionen 
Verbrauchsmengen in Bezugseinheiten, Quelle Umweltbundesamt

Energieträger Einheit
bezogene

Menge

Emissionsfaktor

in kg CO2 /Einheit

Emisssionen

in Tonnen CO2

 Kompensation

€50,00 pro t 

Strom

Eigenstrom, Grünstrom (UZ46), Bezug aus EEG kWh 0 0,014 0,00 -€                                               

Ökostrom (österreichischer Kraftwerkspark) kWh 0 0,159 0,00 -€                                               

Grausstromx (inkl. Importe) kWh 0 0,202 0,00 -€                                               

Wärme

Heizöl l 0 3,305 0,00 -€                                               

Erdgas m3 0 2,718 0,00 -€                                               

Flüssiggas l 0 2,158 0,00 -€                                               

Holz kg 0 0,049 0,00 -€                                               

Pellets kg 0 0,133 0,00 -€                                               

Biomasse Nahwärme  (80% Holz, 15% Öl,5%  Strommix) kWh 0 0,041 0,00 -€                                               

Nah- bzw. Fernwärme (fossil) kWh 0 0,203 0,00 -€                                               

Mobilität

Benzin l 0 2,891 0,00 -€                                               

Diesel l 0 3,137 0,00 -€                                               

Bahnreisen km 0 0,013 0,00 -€                                               

Flugreisen  (Distanzrechner www.luftlinie.org) km 0 0,235 0,00 -€                                               

Sonstiger Ressourcenverbrauch

Green Meeting kg CO2 0 -€                                               

Drucksorten € 0 -€                                               

0,00 -€                                  Summe

Berechnung nach UZ-Richtlinie

1% der Kosten



Auszug der geförderten Projekte

Industrielle 

Lehmbauplatten

Fonds „Klima Innovation“

Förderung Pilot-Betriebe

Fonds „Biolandbau“

Auspreisung von Abschlussarbeiten von 

Matura, Bachelor und Masterarbeiten 

Fonds „Klima Bildung“

Förderung von nachhaltigem 

Holzeinschlag

Fonds „Wald und Holz“

Theater Mutante zur 

Bewußtseinsbildung
Fonds „Klima Kunst“

Dialogräume zur Vernetzung

Fonds „Klima Bildung“

• Jobrad

• LED-Straßenbeleuchtung

• Lastenrad-Carsharing

• Biomärkte

• Reparatur-Cafe

• Info-Veranstaltungen 

• Bürgerkraftwerke, EEG‘s

Projektfonds „Gemeinde“

Mobile Handramme für 

Spundungen in Mooren

Fonds „Moorschutz und 

Humusaufbau“



Zielgruppen

– Gemeinden, welche die Klimaneutralität durch ihre Vorbildfunktion 
unterstützen und ermöglichen wollen

– Firmen/Organisationen, welche ihr Engagement für Nachhaltigkeit durch 
NGO‘s bestätigt haben wollen  

– Privatpersonen, die sich für ein gutes Leben für alle engagieren

– NGO‘s und Vereine, welche die Plattform zur Vernetzung und als 
Crowdfunding-Finanzierung für die Umsetzung ihrer Projekte verwenden 

– Berater und Dienstleister, welche über diese Plattform Unterstützung für 
Firmen anbieten

Gemeinden

Vereine

Firmen/

Organisationen

NGO‘s Berater

Einzelpersonen



Nutzen vom 

Auszeichnung von 

Organisationen als 

Wegbereiter 

der Klimaneutralität

Wir beschleunigen 

den Strukturwandel 

zur Klimaneutralität

Transparente und 

fachkompetente 

Verwaltung der 

Fördergelder

Wirksames Instrument für 

Bewusstseinsbildung, 

Veröffentlichte gemeinsame 

„Werthaltung“

Crowdfunding von 

Bürgerprojekten   

Co- und Restfinanzierung 

von Klimaschutzprojekten

Motivationsbasis 

für Energieteam 

sowie 

Bürgerengagement


